














~682-G 
E l1li2 für ..... EInUtz .... dor _-,~
und I16hNMiil" 
DIe FonIenIng dor....--, die EnD
-.nIk _MIIIg 01_, wurde durch die 
Entwlcldung dor _I ... E l1li2-0_
_1cht.1IIt I'" _ SIe """HoIn, ~n 
und _ .......... Durch ..... ~uoc:h --a.ua_ oInd wir In dorLoge, 
dIe~_ EmIwII_dor _lnezur 
Verfligung zu _len. 
A11gemo1 ... _I __ 

M.... ca.4000kg 
Abmessung _Iung 
Linge 9400 mm 
Breite 5800 mm 

Höhe 
Transport" 
geechwln-

(ohne Netzrutsche) 
3480mm 

dlgkeit 30 krnlh 
Zaplwellen
eIngangs-
drehzahl 540 mln- 1 

Transportslellung 
8500mm 
2950mm 

341Qmm 

Die E 682-G kenn auf allen sleblähigen Bodenarten 
eingesetzt werden. 

1E682-Kartoffelernte 
DIe zweireihige Aufaattelmaachlne erntet Speise-. 
Pflanz-. Futter- und Induatrlekartoflal. die In 
D6mmen von 70 bis 75 cm ReIhenabstand angebaut 
werden. Das Einsetzen und das _ der 
Rodeschare. die Einstellung das V __ 
unddIe Radlenkung erfolgen hydraulisch vom Fahrer
stand das TnskIOnIaus. o.n __ : Der RodeIader nimmt zwei 
Kartoft_me mh gel8ihen Blattscharen. zwei seit
lich rotierenden ScheIbenScIlaren und rotI~ 
MIttatsechen auf. 

SIeb.I.lMllte: Die SIebstäbe der ersten Siebkette 
sind Im Wechsel gummiert und ungummiert. da das 
Erdpoloter die Kartotf8tn noch ausreichend schützt. 
DIe lange zweite _eist hingegen voIlgummIert. 
Als Gummlflachrlemenkette ausgebildet und durch 
Relbrider engatrIeben. Ist Ihre Absiebtelstung Intan
-.t>ar. 
_: Zwei gegenläufig IOti8l8nde Pneu
walzen hinter der ersten Siebkette trennen kraut
hängIge Kartoffeln . 
G __ nung: Die einstellbare Grobkl8ut
trennelnrichtung befindet sich unto< der Antriebswelle 
der zweiten Siebkette. Das Grobkraut wird auf dem 
gerodeten Feld abgelegt. 
Felnkrauttrennung: Das geneigte und verstellbare 
Gummifingerband lAuft antgegen derRoilrichl1Jng der 
Kartoffeln. Es trennt Feinkraut, Feinerde und ldeinere 
Klutan von den Kartoffeln. Die Rückhaltewalze sm 
oberen Bandende verhindert KsrtofleIver1ust8 und 
trennt kraulhänglge Kartolleln. 
Vertlld •• levator: Schwenkrahmen und Ausfeger 
werden hydraulisch von der Transport- In dle_
stelhJng gebrecht. Der VartadIeeI .. ator ist in leicht
bauweise ausgeführt und mit einer Flachnemen
lörder1<atte veraahan. 
Hyd .... IlIuIn .. : Die Arbeitszylindet werden Ober 
das WegevenW vom Trak10r aus gesteuert. Der 
Ver1_ .. _ arbeitet mn eigenem Hydromotor. 
DIe Hydraullkanlage wird vom Fahre<stend des Trak
_aus bedient. 
_ : Oe< _verfügt Uberelne DrucI<
iuttbramaanlege. DIe F_Ibremse befindet sich 
an der rechten Maschlnanseite. 

Techn __ 

Relhanabstand -Atbeitstiefe unter 
Demmkrone 
Arbeitsge
schwindigl<eit 
Gasamtdurch-
satz 

AAchenieistung 
In TOi 
Zugkraftbedarf 

700 bis 750 mm 
zweireihig 

310mm 

ca. 6 kmlh 
bis 42 m3/h := 30 tIh Kartoffeln 
(BeImengungen zu Lasten des 
Kartoffaldurchsatz.s) 

0.25 halh bis 0.40 ha/. l 
Traktoren ab 44 kW (~S) 

1E682-Zwiebelernte 

Durch die Umrüstung des AodeIaders wird der E1n~ 
satz das E 682 InderZwiebeIemte möglich. Erkenn 
sowohl für die Bn-Phasen-Emte, als auch für die 
gebräuchlichere Zwei-Phasen-Emte eingesetzt 
werden. 
Ein-Phasen-Emte: 
• Roden und Erde aboieben. sowie Rodegut auf 

nabanher1ahlOndes Transportmlttat verladen 
Zwei-Phaaan-Emte: 
1. Phase : Roden. Erde aboieben und Emtagut auf 

Schwad legen 
2. Phaae : Nach dem Abtrocknen derZwiebelnwird 

der Schwad autgenornmen und auf das 
nel>enher1ahrande Transportmittel 
verladen. 

_ufnoI1me 
Das ZW;ebelbeet wird durch ein uber die gesamte 
__ durchgahenOOs Blattschargerodet. Die 
_e Ist entsprechend der lage der Zwiebeln 
stutanJos ve<stellbar. 
Der Oammftuß wird durch zwei gummierte AügeI
walzan geIördert. SIe sind Ob&< dem Blattschar ange
ordnet und können bei entsprechenden Einsatzbe
dingungan auch demontier1 werden (höhere Rode
geechwlndigk&n) . --D4e voIlgummIerten Siebketten schonen das Emtegut 
und trennen die Erdbelmangungen gnlndllch ab. 
DIe ~er1uste sind auf wenige< als drei M ...... 
prozant reduziert. 
KI...,bIIllon 
Ja nach Einsatzbedlngungen ist es möglich. die 
Erntemasse durch die speziell für die Kartoffel- und 
Möhrenernte vorgesehenen zwei Klutenballons 
lauten zu lassen, oder den oberen Klutenballon 
BUBer Funktion zu setzen. 
1.Emtephue 
Nachdem die gerodeten Zwle~n die zweite Sleb
kette passiert haben. werden sie über eine stufenk»s 
höhenverstellbare Rutsche sanft In einem 800 mm 
breiten Schwad hinter der Maschine zum Trocknen 
abgelegt. Währand dies., Emtephaae wird der 
hydrostatische Antrieb des Verladeekwators außer 
Betrieb gesetzt Der Verlad_evalor v8fblelbt In der 
TransportsteIlung. 
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